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Wenn die Kinder aus dem Haus sind
Das durchschnittliche Alter von Bauherren und Bauherrinnen liegt 
in Deutschland bei 38 Jahren, einem Alter, in dem die Kinder durch-
aus schon aufs Teenageralter zugehen können. Es macht also Sinn, 
darüber nachzudenken, was mit der Wohnfläche passiert, wenn die 
Kinder flügge werden. Hier gibt es neben dem klassischen Gäste-
zimmer oder dem Heimkino deutlich smartere Wege, die Fläche zu 
nutzen. Plant man beispielsweise das OG als mögliche Einlieger-
wohnung mit Küchenanschlüssen und einem separaten Eingang, 
dann kann man das Einfamilienhaus jederzeit teilen und gewinnt 
so eine rentable Altersvorsorge. Außerdem erhält man dafür schon 
heute die doppelte KFW-Förderung!

Smart Home als Werterhalt
Immobilienexperten sind sich einig, dass smarte Technik in ein paar 
Jahren zum Fertighaus gehören wird, wie heute der Internetan-
schluss und gestern die Zentralheizung. Mit Blick auf die Zukunft, 
macht es also Sinn, jetzt schon mit dem Standard von Morgen zu 
bauen um auch in einigen Jahren noch auf dem Stand der Dinge zu 
sein. So wird auch der Wert ihrer Immobilie erhalten.

Barrierefrei – Bungalow
Wie bereits erwähnt, liegt das durchschnittliche Alter von Bauher-
rInnen bei knapp 40 Jahren. Man kann also davon ausgehen, dass 
die meisten davon in ihrem Haus alt werden möchten. Erscheint im 
Moment noch ein Atelier im eigens ausgebauten Dachboden als 
attraktiv, lohnt es sich darüber nachzudenken, dass diese Fläche 
später möglicherweise überhaupt nicht mehr genutzt wird, zum 
Beispiel, weil man barrierefrei leben möchte.

Grüner Strom statt Atomkraftwerk 
Wenn wir an unsere Zukunft denken, sollten wir auch daran den-
ken, dass unsere Erde immer wärmer wird und wir dringend un-
seren ökologischen Fußabdruck verringern müssen. Einen erheb-
lichen Beitrag dazu leisten wir, indem wir beim neuen Haus auf 
erneuerbare Energien setzen. Scheint die Sonne, dann produzieren 
PV Module auf dem Dach grünen und im Verhältnis zu Strom aus 
dem Netz erheblich billigeren Strom. Den kann man dann nicht 
nur für das Haus, sondern auch für das E-Auto nutzen. Was üb-
rig bleibt, fließt in den Batteriespeicher. Ist auch der voll, wird der 
Strom gegen Vergütung ins öffentliche Netz eingespeist.

Heute bauen – an Morgen denken
Mit zukunftsorientierter Planung ins eigene Zuhause 

Weitere Tipps zur zukunftsfähigen Planung bieten Ihnen Ihre regionalen Ansprechpartner:

Lisa Zügner
Tannenweg 19
87452 Altusried
Tel.: 0160 99113500
E-Mail: lisa.zuegner@LUXHAUS.de

Julian Sigmund
Schmiedstr. 5
87452 Altusried
Tel.: 0176 72236199
E-Mail: julian.sigmund@LUXHAUS.de

Wie sagt man so schön: „Die Zeit verfliegt!“ Wer seine Kinder betrachtet und sieht, wie schnell sie aus ihren Kleidern herauswachsen, der 
fühlt das auch. So ähnlich ist es auch mit dem Haus, welches heute – als Maßanzug – für alle Bedürfnisse passend geplant wird, zu einem 
späteren Zeitpunkt aber vielleicht schon zu groß sein kann. Was man heute umsetzt, wird dann unter Umständen den Anforderungen der 
zukünftigen Gegenwart nicht mehr genügen. Deshalb ist es empfehlenswert, sein Haus nicht nur mit dem Heute, sondern auch dem Morgen 
und Übermorgen im Blick zu bauen. Einige Tipps und Denkanstöße, wie sich das umsetzen lässt, bekommen Sie heute von uns.

www.mein-wohngut.de | www.LUXHAUS.de
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Liebe Leserinnen und Leser,

„Wann wird’s mal wieder richtig 
Sommer“ hat Rudi Carrell vor vie-
len Jahren mal gesungen. In An-
lehnung daran dürfen wir fragen, 
„wann wird’s mal wieder nor-
mal?“. Die Pandemie, vielmehr 
die damit verbreitete Panik hat 
uns alle seit gut einem Jahr im 
Griff.

Nun sollen ja endlich die ersten 
leichten Lockerungen nach der 
langen Zeit der gravierenden Ein-
schränkungen kommen, überfäl- 
lig, wie viele Menschen meinen 
– zu schnell, wie andere denken. 
Sei’s wie’s ist, die Wirtschaft 
braucht den Neustart, die Men-
schen ohnehin. 
Die nun langsam wärmer werden- 
den Temperaturen könnten hel- 

artigen künftigen Bedrohungen 
umzugehen und zu leben. Ohne 
Hysterie und Panikmache, son-
dern mit Vernunft und klarem 
Verstand.

Ganz was anderes, wegen des 
frühen Ostertermins haben wir 
unser beliebtes „Lokales Oster-
nest“ schon in dieser Ausga-
be wieder mit attraktiven Din-
gen für Sie gefüllt … Schau’n 
Sie doch mal und spielen mit, 
vielleicht machen Sie sich dann 
selbst mit einem kleinen Ge-
schenk eine zusätzliche Freude.

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen im Namen des gesamten 
Teams einen schönen März und 
denken Sie dran, Ende des Mo-
nats kommt schon wieder die 
Sommerzeit, dann werden wie-
der die Uhren umgestellt.

Ihr

Wolfgang Radeck
– Herausgeber Die Lokale –

fen, das Virus weiter einzudäm-
men, die Hoffnung auf ein Os-
terfest mit deutlich weniger Ein-
schränkungen wächst. Übrigens –  
auch die Unzufriedenheit der 
Menschen mit den „großen Po-
litikern“ im Land wächst, wie es 
eine aktuelle Umfrage des ZDF 
sagt. Eigentlich nicht gut, denn 
im September sind bekanntlich 
die Bundestagswahlen. 

Für das Volk aber vielleicht doch 
gut, denn im Wahlkampf ist der 
Blick auf die Sorgen und Nöte der 
Wähler zumeist geschärft.

Bis dahin liegt dazwischen ein 
Sommer mit vielen Fragezeichen. 
Wie kann ein Urlaub aussehen? 
Gibt’s uneingeschränktes Reise-
recht (komischer Begriff in einer 
freien Gesellschaft) nur mit ei-
nem Impfpass? Oder werden wir 
weiter im Bann des Virus sein? Wir 
werden lernen müssen, mit der-

EDITORIAL
Mal notiert …

Gesunde Entscheidungen – 
einfach treffen
Starke Partner sind gerade jetzt wichtig.  
Wir sind für Sie da: mit individuellen Leistungen,  
einem stabilen Beitrag und digital über unser  
Onlineportal. Das ist für uns #EchteNähe

Mehr auf www.aok.de/bayern/echtenaehe

Jetzt 

wechseln!

Gesundheit nehmen wir persönlich.

AOK_Lead_A5_148x210_v02_RZ.indd   1AOK_Lead_A5_148x210_v02_RZ.indd   1 03.02.21   09:5103.02.21   09:51

Memmingen (dl). Seit einigen 
Tagen sind die Wagen des Mem-
minger KiTa-Amts nicht nur mit 
einem neuen QR-Code, sondern 
auch mit Zitaten von Kinder-
gartenkindern ausgestattet.

Amtsleiter Bernhard Hölzle und 
Tanja Schröck vom Personalamt 
versprechen sich davon mehr 
Aufmerksamkeit für die derzeit 
freien Stellen in den Einrichtun-
gen der Stadt und der Unter- 
hospitalstiftung. Mit Hilfe des  
Codes kommt man sofort auf 
die richtige Seite und kann sich 
informieren. Die Sprüche sind 
von Memminger Kindern und 
wurden in den KiTas gesammelt:  
„Ich möchte Eisdielerin werden …“ 
oder „Opa ist auf dem Kopf bar-
fuß.“, sind nur zwei davon. „Die 
Arbeit mit Kindern ist span-
nend und sinnvoll, darauf wollen 
wir mit dieser Aktion aufmerk-
sam machen“, berichtet Amts- 
leiter Bernhard Hölzle. Menschen, 
die gerne mit den Kindern sol-

che Momente teilen, seien ge-
nau richtig in den Teams. Da-
rüber hinaus haben die über 
270 Kolleginnen und Kollegen 
in den 18 Memminger KiTas den 
Vorteil eines vielfältigen Fort-
bildungsangebots, einer um- 
fassenden Begleitung und fach-

lichen Vernetzung der Teams 
und Arbeitskreise.

Der QR Code führt direkt auf die 
Seite www.kita.memmingen.de 
auf der es ausführliche Informa-
tionen zum Stellenangebot in 
den städtischen KiTas gibt.

Amüsante Sprüche 
Kinderzitate auf den KiTa-Autos

Coole Idee, die witzigen Sprüche auf den Memminger KiTa-Autos. 
                                       Foto: Manuela Frieß/Stadt Memmingen



D A S  U N A B H Ä N G I G E  M A G A Z I N  F Ü R  M E M M I N G E N

44

Memmingen (dl). Bei der Bun-
deswahlkreiskonferenz am ver-
gangenen Samstag in Mindel-
heim stellte die SPD des Wahl-
kreises 257 Ostallgäu die in 
Memmingen lebende Schau-
spielerin Regina Leenders mit 
überwältigender Mehrheit als 
Bundestagskandidatin auf.

Regina Leenders, die schon als 
Stadtratskandidatin bei der Kom- 
munalwahl 2020 in Memmingen 
angetreten und seit über einem 
Jahr Vorsitzende der Jusos Mem-
mingen-Unterallgäu ist, fordert 
ein gerechteres Bildungssystem 
und einen besseren Zugang zu 
Kunst und Kultur für alle, unab-
hängig von der ökonomischen 
Situation des Elternhauses.

Bessere Absicherung der 
Soloselbstständigen

Die 30-jährige Schauspielerin 

Memmingen (dl). Die Mitarbei-
ter der Gynäkologie am Klini-
kum Memmingen waren in die-
sen Tagen ganz schön gefor-
dert: Vier Zwillingsgeburten 
verzeichnete die Klinik unter 
Chefarzt Privatdozent Dr. Felix 
Flock am vergangenen Wochen-
ende. Eine derartige Häufung 
gab es noch nie.  

„Auch bei Zwillingsschwanger-
schaften ermöglichen wir den 
werdenden Müttern eine Nor-
malgeburt und planen nicht per 
se einen Kaiserschnitt“, betont 
Chefarzt PD Dr. Felix Flock. „Des-
wegen kommen viele werdende 
Zwillingseltern zu uns ans Klini-
kum.“

Allerdings war die Häufung von 
vier Zwillingsgeburten an nur ei-
nem Wochenende auch für den 
Chefarzt eine kleine Sensation. 
„Da waren wir schon sehr über-
rascht“, meinte Flock. Statistisch 
gesehen kommt auf 85 Einlings-
geburten eine Zwillingsgeburt. 
Chefarzt Flock und das gesamte 
Klinikteam freuen sich, „dass die 
Kinder und ihre Eltern wohlauf 
sind“. Drei der vier Entbindungen 
waren Spontangeburten, nur ei-
nes der Zwillingspärchen kam 
per Kaiserschnitt zur Welt: 
Trotz allgemein sinkender Gebur-

vom Landestheater Schwaben 
(Ensemblemitglied unter dem 
Namen Regina Vogel) möchte 
sich außerdem für eine flächen-
deckende Tarifbindung und eine 

tenrate steigen die Geburten-
zahlen am Klinikum Memmin-
gen konstant: Im vergangenen 
Jahr verzeichnete die Gynäkolo-
gie 2.127 Geburten, so viele wie 
nie zuvor.

„Das zeigt, dass unser geburts-
hilfliches Konzept regional und 
überregional auf große Aner-
kennung stößt“, freut sich der 
Sektionsleiter der Geburtshilfe 
und Pränataldiagnostik, Prof. Dr. 
Burkhard Schauf. Er verstärkt 
seit Herbst vergangenen Jahres 
das Team des Perinatalzentrums 
Memmingen und bringt eine 
mehrere Jahrzehnte lange Erfah-

bessere Absicherung der Solo-
Selbständigen einsetzen.

Nicht entmutigen lassen

Ihr Ziel ist „eine Gesellschaft, die 
in der Lage ist, die nötigen Trans-
formationen wie den Wandel der 
Arbeit, die Abwendung der Kli-
ma-Krise und die Demokratisie-
rung der Europäischen Union er-
folgreich zu meistern und sich 
nicht von rechten und nationa-
listischen Kräften entmutigen 
lässt“.

rung in der vorgeburtlichen und 
geburtshilflichen Betreuung von 
Schwangeren mit. 

Mehr zur Geburtenrate am Klini-
kum Memmingen unter:
https://www.klinikum-memmin-
gen.de/kliniken-institute/klinik-
fuer-gynaekologie-und-geburts-
hilfe/leistungssprektrum/ge-
burtshilfe/geburtenrate.html

Regina Leenders in den Bundestag
SPD schickt LTS-Schauspielerin ins Rennen

Nicht alltäglich 
Vier Zwillingsgeburten an einem Wochenende

Die Jusos-Vorsitzende Regina Leenders 
kandidiert für die kommende Bundes-
tagswahl.                                   Foto: Privat

Mutter Daniela Stein mit ihren Töchtern Evelin (links) und Amelie, die am vergange-
nen Wochenende zusammen mit drei weiteren Zwillingspärchen im Klinikum Mem-
mingen zur die Welt gekommen sind.                                   Foto: Klinikum Memmingen

Feinkost Metzgerei Dauner
Untere Str. 8  ·  87700 Memmingen-Amendingen
Telefon 08331 89 812 · info@metzgerei-dauner.de

metzgerei-dauner.de

                        7 Tage pro Woche & 
24 Std. unsere hausgemachten 
Spezialitäten Frische pur rund um 
die Uhr, Grillfleisch, Würstchen, 
Brotzeit, Schmankerln uvm. 
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Freundlich, fachgerech
t, kompetent!

Zieglerberg 24 · Memmingen-Steinheim · 0 83 31.8 74 64 · ernst.ranz@t-online.de

Ranz Kfz-Reparaturen GmbH & Co. KG
seit 31 Jahren 

Der Ranz 
 der kanns …

Fon 08331 84737 in Trunkelsberg

Rundreisen Nord-Europa
Nordkap & Lofoten

15 Tage: 29.06. – 13.07.:         € 2.898,–
Norwegens Fjorde & Atlantikstraße

10 Tage: 03. – 12.08.:          € 1.998,–
Baltikum & St. Petersburg

14 Tage: 13. – 26.08.:           € 2.048,–

Flusskreuzfahrten:
DONAU: Passau - Budapest

8 Tage: 23. – 30.08.  ab € 1.299,–
€ 100,- Frühbucherrabatt bis 30.04.!

RHEIN: Basel – Amsterdam 

9 Tage: 13. – 21.09.:  ab € 1.998,–
€ 200,– Frühbucherrabatt bis 31.03.!

Badeurlaub:
Caorle & Lido di Jesolo

23.05. – 19.09.: Jede Woche!

Inselurlaub Sardinien
Im Amos-Bus erleben:

Badeurlaub mit tollen Ausflügen!

11 Tage: 23.05. – 02.06.:            € 1.198,–
Flugreisen Sardinien ab Memmingen:

Jeden So. vom 23.05. – 19.09.2021!

Insel Elba

23. – 30.05. & 19.09. – 26.09.:

Busreise, Vollpension im Hotel Valle 

Verde, 2 x Fährüberfahrt, 3 Ausflüge 

auf der Insel Elba             € 768,–
Mini-Kreuzfahrt in Kroatien

Mit dem Motorsegler MS Morena ab 

Opatija nach Rab, Zadra, Losinji, Cres

8 Tage: 14. – 21.08.:               ab € 1199,–
Maximal 32 Gäste!

Täglich Baden direkt vom Schiff aus!

Deutschland entdecken:
Holsteinische Schweiz: Bad Malente

5 Tage: 21. – 25.06.:            € 619,–
Emsland & Ostfriesland

5 Tage: 28.06. – 02.07.:           € 498,–
Insel Rügen – Insel Hiddensee

7 Tage: 03. – 09.07.:            € 779,–
Mecklenburgische Seenplatte

6 Tage: 08. – 13.08.:           € 699,–
Schleswig Holstein mit Insel Föhr

7 Tage: 08. – 14.08.:            € 829,–
Moin Moin in Ostfriesland

Mit Besuch von Langeoog und 

Wangerooge, 

6 Tage: 13. – 18.08.:                   € 699,–

5-Flüsse-Reise: 

Rhein, Mosel, Neckar, Saar & Main

5 Tage: 16. – 20.08.:            € 569,–
Spätsommer im „Alten Land“

5 Tage: 19. – 23.09.:            € 559,–

Der Reisekatalog 2021 ist da!
                 Eine Auswahl aus unserem Programm

Bitte fordern Sie den 
        Reisekatalog 2021 an!

Buchen Sie ohne Risiko!
Keine Anzahlung erforderlich!

Kostenlose Rücktrittsmöglichkeit,

je nach Reiseziel und Termin bis 
zu 2 Wochen vor Abreise!

AMOS Reisen
Steinbogenstr. 13 · 87700 MM 
Telefon 08331 95995

amos-reisen.de
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Memmingen (dl). Alexander 
Abt, Polizeibeamter aus Mem-
mingen, steht als Direktkandi-
dat der ÖDP für den Bundestag 
bereit. 

Der 49-jährige Bezirksrat und 
Schatzmeister des Kreisverbands 
sowie des Bezirksverbands 
Schwaben will seine besonde-
ren Interessen für lobbyfreie Po-
litik (Anti-Korruption), Energie- 
politik (kompletter Atom-/Kohle-
ausstieg), Umweltpolitik (Arten-/ 
Naturschutz, ökologische Land-
wirtschaft), sowie Demokratie 
und Menschenrechte im Bun-
destag einbringen. Seine Kan- 
didatur beruht im Wesentlichen 
darauf, direkte Demokratie in 
unserem Land zu stärken und 
zu verfechten. Zudem soll sie die 
Achtung und den Respekt inner-

Memmingen (dl). Die FDP 
schickt für die Bundestagswahl 
den aktuell noch 18-jährigen Kai 
Fackler ins Rennen.

Durch sein Alter ist der Student 
der Rechtswissenschaften natur- 
gemäß sehr nah mit dem The-
ma Bildung verwurzelt. Zudem 
möchte er thematisch unter an-
derem bei der Landwirtschaft 
sowie der Digitalisierung Akzen-
te setzen. Ihn auf sein Alter zu 
reduzieren wäre dabei übrigens 
vorschnell, denn wie aus Krei-
sen der FDP Memmingen berich-
tet wird, war deren Programma-
tik aus dem Stadtratswahlkampf 
2020 größtenteils auf Kai Fackler 
zurückzuführen, der erfrischen-
de Ideen und Sichtweisen bei-
steuerte. Neue Impulse möch-

halb der sozialen Konstrukte er-
möglichen. Abt will das Gemein-
wohl, das „gute Leben für Alle“ 
gerade in Krisensituationen, wie 
wir sie jetzt erleben, ausbauen 
und stärken. „Kinder- und en-
keltaugliche Politik muss die Zu-
kunft der Generationen gewähr-

te er auch auf Bundesebene für 
den hiesigen Wahlkreis setzen. 
Politik geht laut Fackler alle et-
was an. Durch sie könne man be-

leisten!“, so die Aussage von 
Alexander Abt. Mit seinen ver-
schiedenen Wahlantritten und 
seiner kompletten Arbeit für die 
Partei innerhalb der langen Zeit 
seit 1997, habe er dies immer 
wieder bestätigt, so Abt.

einflussen, wie unsere gemein-
same Zukunft aussehen soll. Da-
bei brauche es Köpfe die hungrig 
auf Veränderungen sind, so der 
18-Jährige, der schon seit seiner 
Schulzeit politisch aktiv ist. Egal 
ob Bildung, Digitalisierung oder 
Landwirtschaft, gute Ideen ken-
nen seiner Meinung nach kein 
Alter.

Bundestagskandidat Alexander Abt
ÖDP-Bezirksrat will in den Bundestag

18-jähriger Bundestagskandidat
FDP nominiert Kai Fackler  

Alexander Abt möchte für die ÖDP in den Bundestag.                          Foto: Privat

Für die FPD kandidiert Kai Fackler. 
          Foto: Privat

ZWEIRAD Waibel
Reparaturen von Fahrrädern, 

Motorrädern  und -rollern

Am Ziegeltörle 14
87700 Memmingen

Telefon 0 83 31.8 00 52
Mobil 01 76.76 78 72 33

Memmingen (ew). Wie immer 
um diese Zeit stehen auch in 
diesem Jahr die Haushaltsver-
handlungen der Stadt Memmin-
gen an. Allerdings unter einem 
komplett anderen Vorzeichen 
als im vergangenen Jahr.

Weniger die Pandemie, sondern 
geringere Schlüsselzuweisungen 
und erhöhte Personalausgaben 
reißen ein tiefes Loch in den Stadt-
säckel, dass nur mit einer stark er- 
höhten Kreditaufnahme zu stopfen 
ist. Man habe im vergangenen 
Jahr einen Rekordhaushalt verab- 
schiedet und es sei richtig ge- 
wesen, daran festzuhalten, erläu- 
terte Oberbürgermeister Man-
fred Schilder den Räten. Aktuell 
haben Bund, Länder und Kom-
munen deutlich weniger Steuer-
einnahmen als vor Corona, allein 
die Gewerbesteuereinnahmen 
seien bundesweit um 25 Prozent 
zurückgegangen. Auch in Mem-
mingen wirke sich die Pandemie 
auf die Gewerbesteuer aus, so 
Schilder weiter. Positiv ist, dass 
Bund und Länder die finanziel-
len Einbrüche pauschal und voll 

umfänglich für das Jahr 2020 
ausgleichen. Allerdings gebe es 
noch keine Strategie für die 
kommenden Jahre, äußerte sich 
Schilder besorgt. Um den Haus-
halt, der insbesondere Investiti-
onen bei Schulen vorsieht, aus-
zugleichen wurde von Stadt-
kämmerer Gunther Füßle eine 
Darlehensaufnahme in Höhe von 
9,8 Millionen Euro veranschlagt. 
Nach Abzug von Darlehenstil-
gungen verbleibt dabei eine Net-
to-Neuverschuldung in Höhe 
von rund 8,5 Millionen Euro. Mit 
172,9 Millionen Euro (Verwal-
tungshaushalt 149,3, Vermögens- 
haushalt 23,7 Millionen Euro) fällt 
der diesjährige Haushalt zwar 
um knapp 20 Millionen Euro 
niedriger aus, aber Schilder gab 
sich zuversichtlich. Auch wenn 
man in den kommenden Jahren 
nicht alles finanzieren könne, 
was man sich wünscht, müsse 
man die Zukunft nicht in düste-
ren Farben malen, so das Stadt-
oberhaupt. Der Stadtrat stimmte 
dem Finanzkonzept dann auch 
ohne Murren mit einer Gegen-
stimme zu.

Stadt macht 
mehr Schulden

Stadtrat stimmt Haushaltsentwurf zu
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Sicherheit
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf

99% unserer Kunden 
würden den 
Johanniter-Hausnotruf 
weiterempfehlen.

Jetzt bestellen und 4 Wochen gratis testen!*
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)
oder unter 08331 9795-0
Auch kontaktlos per Paketdienstleister.

* Gültig bis 31.03.2021. 
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Seit 1992 fachmännischer Service für unsere Kunden

Ein Leben lang

wartungsfreie Syteme aus Aluminium, NIE mehr streichen

82061 Neuried

www.zaun-balkon.de
info@zaun-balkon.de

     089 749 740 49
     0171 960 34 37

Gautinger Str. 20

CE-zertifizierte FFP2-Schutzmasken

3M Aura 9320+
ohne Filter

Glorysafe M2004
ohne Filter

Gottberg GmbH Mobil: 0176/30683602  Festnetz: 0 83 31/9 72 63 93
info@gottberg-bauspenglerei.de  www.gottberg-bauspenglerei.de

In der Regel sind die Produkte binnen 2 – 3 Werktage lieferbar. Im Umkreis von 50 km
innerhalb 24 Stunden. Lieferung erfolgt auf Rechnung mit 14 Tagen Zahlungsziel. Nur

solange der Vorrat reicht.

Gegen Vorlage dieser Anzeige bekommen Sie

pro Bestellung eine Maske GRATIS!
Mindestabgabe 10 Stück

Gegen  Vorlage  dieser Anzeige bekommen Sie 

ab

€ 3,60
zzgl. 19% MwSt.

ohne Filterohne Filter

€ 3,
zzgl. 19% MwSt.

ohne Filterohne Filter

Gegen  Vorlage  dieser Anzeige bekommen Sie 

ab

€ 0,99
zzgl. 19% MwSt.

Telefon 08333 92020
rothdach@t-online.de
87727 Babenhausen

www.rothdach-bau.de

... baut für Ihre Zukunft !

 ... seit über 100 Jahren.

(dl). Bauen liegt nach wie vor im 
Trend. Daran hat die Pandemie 
nichts geändert. Allerdings ha-
ben sich die Trends gewandelt.

Mit dem Gebäudeenergiegesetz 
(GEG) setzt die Bundesregierung 
den von der EU (vgl. EPBD und 
EnEG) geforderten Niedrigener-
giestandard um. Das GEG verän-
dert zwar die Energieversorgung 
des Neubaus, andererseits zei-
gen sich die nachhaltigen Ten-
denzen auch im Hausbau. So wer- 
den Häuser aus Holz immer be-
liebter. Ein Holzhaus ist nicht nur 
ein optisches Statement. Der 
nachwachsende Rohstoff spart 
durch seine Herstellung auch 
CO2. Wenn Baumängel am Holz-
haus vermieden werden, rech-
net man von einer Haltbarkeit 
von über 100 Jahren – auch bei 
holzbasierten Fertighäusern. 
Gleichzeitig wird der hauseige-
ne Garten immer wichtiger. Die-
ser Bautrend dürfte auch durch 
Home Office und flexible Ar-
beitszeiten immer bedeutender 
werden.

Flexible Bauweise

Durch das mobile Arbeiten passt 
sich auch der Wohnraum an. 
Mehr als 20 Prozent der deut-
schen Haushalte nutzen bereits 
die Vorzüge des Smart Homes. 
Es wird damit gerechnet, dass 
Heimarbeit und Home Schoo-
ling die Entwicklung zum Smart 
Home weiter befeuern wird. Ne-
ben Technik und kabellosen 
Netzwerken verändert sich auch 

der Wohnraum. Flexibles Bauen 
soll den verfügbaren Raum bes-
ser nutzbar machen. Auch kön-
nen Räume dem Tageslicht und 
den täglichen Routen angepasst 
werden. Innovative Konzepte für 
Arbeits- und Wohnraum oder er-
weiterte Familien Konstellatio-
nen sollen den Alltag im Eigen-
heim erleichtern. Im Gespräch 
sind dabei beispielsweise Mehr-
generationenhäuser, deren Be-
liebtheit wieder steigt.

Klare Linie zeigen

Flexible Konzepte – klare Optik: 
die klaren Linien gemäß der Bau-
haus-Schule bleiben beliebt. Die 
kubischen Strukturen lassen sich 
problemlos mit den nachhalti-
gen Holzelementen umsetzten. 
So erscheint der Bauhaus Stil kei-
nesfalls grau und leblos. Die na-
türlichen Komponenten fügen 
sich schön in den grünenden 
Garten des Hauses ein. Neben 
dem verbreiteten Satteldach 

wird auch der Bautrend Flach-
dach weiter ausgebaut. So ent-
steht – ganz im Sinne der Nach-
haltigkeit – Raum für grüne Un-
termieter auf dem Dach. Gerade 
in urbanen Gebieten birgt die 
Bepflanzung von Flachdächern 
viele Vorteile.

Noch mehr 
Fertighäuser

Seit knapp 20 Jahren steigt der 
Anteil der Fertighäuser an allen 
fertiggestellten Neubauten. Im 
Jahr 2020 wurden fast ein Vier-
tel des neuen Wohnbaus als Fer-
tigbau errichtet. Zwar bremst 
die Corona-Krise allgemein die 
Bauvorhaben. Doch die Aufträge 
für ein Fertighaus bleiben zahl-
reich. Durch den Fertigbau kann 
die Bauphase deutlich verkürzt 
werden und die fertigen Bauteile 
des Fertighauses können schnel-
ler verarbeitet werden als einzel-
ne Komponenten im Massivbau. 
Das spart Zeit und Geld. Das Fer-
tighaus ist rasch bezugsfähig 
und es fallen weniger Arbeits-
stunden an. Gleichzeitig sind 
weniger Gewerke am Bau be-
teiligt. Das erspart den Bauher-
ren Missverständnisse und Bau-
mängel. Doch durch das Fertig-
haus müssen auch Abstriche 
gemacht werden. Individuelle 
Wünsche lassen sich schwieriger 
umsetzen und das Fertighaus ist 
nicht so beständig wie ein mas-
siver Neubau. Das kann zu ei-
nem spürbaren Wertverlust der 
Immobilie führen.

Bau boomt weiter 
Grüne Häuser für Nachhaltigkeit

Die klaren Linien gemäß der Bauhaus-Schule bleiben beliebt. 
               Foto:©pixabay/MichaelGaida

Götz in Memmingen. Ihr Entsorger. 
www.goetz-memmingen.de 
 

STEFAN
GAISSMAIER
HOLZBAU 

ZIMMEREI   AUSBAU   HOLZHÄUSER

GmbH

Stefan Gaissmaier 
Holzbau GmbH
Willebold-Braun-Str. 15
88450 Berkheim
Telefon:  08395 / 7373 
Telefax:   08395 / 7497
info@holzbau-gaissmaier.de

Wir verbinden 
Holz mit Stil !

Zimmerei
innovative Konzepte    hochwertige Materialien
professionelle Holzverarbeitung    u.v.m
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Baustoffwerke Gebhart &

Söhne GmbH & Co.KG

    KBH Qualität in Stein

D-87760 Lachen

Telefon 0 8331-95 03-0

Telefax  0 8331-95 03-20

steine@k-b-h.de

www.k-b-h.de

Unsere Spaltstein-
mauersysteme – 
Elemente, die 
Ambiente schaffen

Ob als Sichtschutz, Schall-
schutz, Beeteinfassung 
oder Wasserbecken – unsere
Mauersysteme bieten
anspruchsvolle Gestaltungs-
varianten für Ihren 
Außenbereich.

Infos zu unserem Gesamt- 
programm erhalten Sie direkt
bei Ihrem Baustoffhändler.

Ihr Spezialist für:
 Garagentore
 Garagentüren
  Torantriebe
 Haustüren

Beratung • Verkauf • Montage • Service • Komplettsanierung

     Teramostraße 8 
87700 Memmingen 
Tel. 0 83 31/8 38 10

www.memminger-torbau.de  ·  info@memminger-torbau.de

Solarstrom

Eigenverbrauch

Stromspeicher

bus-sicherhei t.de

Altenstadt

08337 /

900 537 0

Die Nr. 1 bei

PV-Anlagen mit

Eigenverbrauch

Über

3500 installierte

PV-Kraftwerke

www.balkon-geissler.de
Tel.: 08395/910770-088430 Rot a. d. Rot

Alles aus einer Hand:Geländer aus:
Balkonbetonsanierungen
Balkonbodensanierungen
Abdichtungen
Metallbau nach EN1090
Stahlbau / Balkonanbau

Aluminium
Kunststoff
Edelstahl
Glas

Nach einem launischen Win-
ter recken nun bald die ersten 
Frühlingsblumen ihre Köpfchen 
aus dem Boden und kündigen 
den Beginn der Gartensaison 
an, auf die so mancher Hobby-
gärtner schon sehnsüchtig war-
tet. 

Im März und April werden die 
Weichen gestellt für ein üppiges 
und prächtiges Gartenjahr. Wir 
sagen Ihnen, was Sie jetzt schon 
tun können, damit bald alles 
grünt und blüht. 

Rasen düngen und 
vertikutieren

Nach dem Winter ist der Rasen 
pflegebedürftig. Versorgen Sie 
ihn mit einem Langzeit-Dünger 
auf Stickstoffbasis. Mindestens 
zweimal mähen sollte man den 
Rasen, bevor man mit dem Ver-
tikutieren beginnt. Ein Durch-
gang in Längsrichtung und ein 
Durchgang quer reichen aus. So 
bekommen die Gräserwurzeln 

mehr Sauerstoff. Ihr Rasen wird 
dichter und strapazierfähiger. 
Wichtig ist dabei, dass der Rasen 
trocken ist.

Rosen schneiden, 
wenn Forsythien blühen

Die Forsythienblüte ist nicht 
nur prächtig anzuschauen, sie 
läutet auch den Frühling ein. 
Weichholzige Pflanzen wie Ro-
sen, Schmetterlingsstrauch oder 
Gartenhibiscus können jetzt  be-

schnitten werden. Bei Strauch- 
und Kletterrosen wird nur das 
tote Holz entfernt. Mit dem Be-
schneiden von Kirsch- und Wal-
nussbäumen sollten Sie bis zum 
Sommer warten, da die Schnitt-
wunden schlecht verheilen. 

Wichtig: Ihre Pflanzen brauchen 
nach dem Winterschlaf einen 
„Nährstoffkick“. Damit sie kräf-
tig wachsen, sollte Dünger, am 
besten Kompost, ausgebracht 
werden. Immergrüne Boden-
decker wie Ysander, Efeu, klein-
blättriges Immergrün, gelbe El-
fenblume und Haselwurz unter-
drücken das Unkraut dauerhaft.

Zeit des Nestbaus 

Alle Gehölze lassen sich im April 
gut pflanzen, immergrüne und 
empfindliche Pflanzen können 
jetzt umgesetzt werden. Der Ap-
ril ist aber die Zeit des Nestbaus. 
Zum Schutz brütender Vögel ist 
daher ein radikaler Schnitt von 
Gehölzen verboten.

Echte Dauerblüher bis in den Sommer hinein: Vergissmeinnicht, Ranunkeln und 
Stiefmütterchen.                                          ©pixabay/congerdesign

Auch Tulpen in allen Farben und Formen sind im Frühling ein richtiger Hingucker.                
                                                                                                 ©pixabay/javallma

Auftakt der neuen 
Gartensaison

Wenn der Garten aus dem Winterschlaf erwacht 
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Werden Sie Teil unseres Teams!
Wir, Zündt Land- und Baumaschinen sind ein familien-
geführtes Unternehmen in 2. Generation mit über 30-
jähriger Firmengeschichte. Als Wacker Neuson Premium-
partner betreuen wir Kunden im Allgäu und Außerfern in
den Bereichen Verkauf, Wartung und Vermietung von Baumaschinen, Baugeräten und Anbau-
geräten. Für unsere Niederlassung Memmingen suchen wir ab sofort eine/n

Land- und Baumaschinenmechaniker/in (m/w/d) in Vollzeit

Ihr Profil
· Abgeschlossene Ausbildung zum Land- / Baumaschinenmechaniker, KFZ-Mechatroniker oder 
vergleichbare technische Ausbildung

· Handwerkliches Geschick, Sorgfalt und Zuverlässigkeit
· Selbstständige Arbeitsweise
· Qualitätsbewusstes Arbeiten mit dem Ziel hoher Kundenzufriedenheit

Die detaillierte Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer Internetseite unter 
www.landmaschinen-zuendt.de/wir-ueber-uns/jobs

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen sowie den frühestmöglichen Eintrittstermin.

Zündt Land- und Baumaschinen
Hemmerlestraße 5 · 87700 Memmingen

Tel. 08367/552-50 · www.landmaschinen-zuendt.de
E-Mail: memmingen@landmaschinen-zuendt.de

Wir suchen dich zur  Verstärkung 
unseres Teams!  

Anlagenmechaniker 
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (m IwId) 

Auszubildenden Mechaniker  
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (m IwId)

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung per Mail.  

Sanitär • Heizung • Solar • Spenglerei

Wasser • Wärme • Wohlbehagen • In seiner schönsten Form
87700 Memmingen / Steinheim • Unterer Kirchweg 5

Telefon 08331 5894 • Neukamm-Memmingen@t-online.de

Sven Sagorujko
87740 Buxheim
0176/62765195
SVESA83@gmail.com

Innenausbau | Trockenbau | Fenster- und Türeinbau
Einbau von genormten Fertigbauteilen

Bodenverlegearbeiten
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Altenstadt (jm). Ab sofort kön-
nen auch Privatanwender beim 
Saubermachen besonders wirk-
sam gegen Keime und Viren 
vorgehen. Als weltweit ers-
ter Hersteller bietet die beam 
GmbH aus Altenstadt (Bay-
ern) mit dem edition UVC ein 
Dampfsaugsystem der Consu-
merklasse an, das über eine er-
weiterte Keimabtötung und Vi-
reninaktivierung verfügt. 

Das neue Dampfsaugsystem des 
bayerischen Qualitätsherstel-
lers verfügt in der Standard-Aus-
stattung über ein breites Zube-
hörset, das es zu einem absolu-
ten Multifunktionstalent macht. 
So erreicht der Anwender dank 
der verschiedenen Aufsatzdü-
sen auch schwer zugängliche 
Stellen wie Ecken und Kanten 
spielend leicht. Dabei punk-
tet der edition UVC auch mit 
einer Leistung von 3.350 Watt 
und höchster Power, die über 
den herkömmlichen Geräten 
liegt (rund 2.200 Watt). So 
schafft das Gerät einen ex- 
trem hohen Reinigungsgrad 
und spart auch noch bis zu 60 

Prozent der Reinigungszeit ein: 
Es erledigt dampfen, wischen, 
saugen und Keime abtöten in 
einem einzigen Arbeitsschritt.
  
edition UVC: 
Integrierte Keimabtötung  

„Bei unseren Industriegeräten 
der Blue-Evolution-Reihe ist die 
UVC-Licht-Bestrahlung bereits 

Mit Volldampf und ohne Chemie 
gegen Aerosole in der Raumluft

„edition UVC“ von beam ideal für Haushalt und Praxen

seit sieben Jahren ein elemen-
tarer Bestandteil des Konzepts 
der hygienischen Reinigung – 
denn Viren gibt es schon immer 
und wird es auch immer geben. 
Klasse, dass wir diese Technolo-
gie jetzt auch privaten Anwen-
dern zur Verfügung stellen kön-
nen, denn die Sensibilität für 
Hygiene ist so groß wie nie“, er-
klärt Robert Wiedemann, einer 
der beiden Geschäftsführer der 
beam GmbH.

beam GmbH
Illertalstraße 3

D-89281 Altenstadt
Tel  (+49)08337-74000
Fax (+49)08337-740010
verkauf@beam.de

Perfekt auch für den Einsatz in der heimischen Küche: Der „edition UVC“ von beam, 
der in einem Arbeitsschritt dampft, wischt, saugt und Keime abtötet.     Foto: beam

PFALZER – über 90 Jahre 
Erfahrung am Bau

Dach-Dämmen/Sanieren/Innenausbau/ 
Dachfenster Gipskartonarbeiten/ 

Schreinerarbeiten

 Hans Pfalzer e. Kfm. Zimmerei · Schreinerei
Talstraße 1 · 87700 Memmingen-Buxach

Tel. 08331 63400 · Fax 08331 65173 · info@zimmerei-pfalzer.de  

Anzeige
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Suche Bauplatz, EFH, MFH 
oder auch gerne Bauernhaus im Allgäu 

für Kunden zum Kauf.

DISAMA Immobilien
Diana Schulze

Telefon 0160 6809944 
schulze@disama.de
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Beratung, Verkauf und fachgerechte Montage
durch unsere Partnerfirmen in Ihrer Nähe.

Kempten · Fon 08 31-5 75 31-0
www.ring-fenster.de

Ihr Spezialist für Fenster & Türen 
aus Kunststoff und Aluminium.

Metallbau seit 1962

Wir freuen uns
auf Ihren Anruf !

Wolfgang Rabus GmbH
87700 Dickenreishausen
Telefon 08331/12001
Telefax 08331/48260

URLAUB IM EIGENEN GARTEN!

Terrassendächer – Sommergärten – Markisen – Wind/Sichtschutzwände
Fenster – Türen – Vordächer – Reparaturverglasungen – Wartungsarbeiten an Fenster und Türen

Kellerabdichtung · Sperr- u. Sanierputze - schnell · dauerhaft · preiswert
Wohnklimaplatten gegen Schimmel und Kondensfeuchte
VEINAL®-Kundenservice · E-Mail: BAUCHEMIE@veinal.de
kostenloses Info-Telefon 0800/8346250
Fordern Sie unsere kostenlose Info-Mappe an! www.veinal.de

Anzeige Veinal 4 sp./4c_Layout 1  06.12.16  15:58  Seite 1

Ist der Anbau eines Balkons im 
Dachgeschoss nicht möglich 
oder zu aufwändig, kann ei-
ne Dachloggia im Sattel- oder 
Steildach eine interessante Al-
ternative sein. Als Einschnitt 
in das Gebäude förmlich in das 
Dach hineingekuschelt, ist die 
integrierte Dachterrasse zu-
dem geschützter und bietet 
mehr Privatsphäre als ein nach 
allen Seiten offener Balkonan-
bau. 

Ein klarer Fall für 
Romantiker! 

Ebenso wie ein Dachbalkon 
oder eine Dachterrasse wer-
tet eine Dachloggia den Wohn-
raum unter dem Dach auf und 
schafft Platz für das gemütli-
che Frühstück im Freien, den 
geselligen Grillabend oder ein 
entspannendes Sonnenbad. 
Sehr unterschiedlich jedoch ist 
die Bauweise, denn im Gegen-
satz zum Balkon, der außerhalb 
des Gebäudegrundrisses liegt, 
ist eine Loggia in den Baukör-
per integriert und schließt mit 
drei Seiten an den Wohnraum 
im Dach an. 

An der offenen Frontseite 
schließt sie bündig mit der Fas-
sade ab und ist nach oben hin 
offen. Innen- und Außenraum 

zugleich, vereint sie also Of-
fenheit und Schutz auf optima-
le Weise.

Viel Licht durch Glas

Die Dachloggia beansprucht 
einen Teil des Wohnraums im 
Dachgeschoss, was sie durch 
die entstehende Freifläche je-
doch mehr als wett macht. Für 
größeren Lichteinfall sorgt zu-
dem die Verglasung: Häufig in-
tegriert man in die Seitenwän-
de der Dachloggia Fenster oder 
raumhohe Glasfassaden, zu-
dem ist die Zugangstür aus 
Glas. 
Je nach Größe kann man die 
Loggia als Freifläche wie Gar-
ten oder Terrasse mit Outdoor-
möbeln, Blumen und Pflanzen 
attraktiv und wohnlich einrich-
ten. Wer eine ganzjahrestaugli-
che, aufwändigere Lösung be-
vorzugt, kann die Dachloggia 
durch den Einbau von Schiebe-
fenstern an der offenen Front 
zum Wintergarten umfunktio-
nieren. 
Neben individuellen Planun-
gen bieten einige Firmen auch 
Fertigbau-Loggien an, die man 
auch ohne lange Bauzeit nach-
rüsten kann. Hierbei werden 
fertig vorproduzierte Elemente 
in einen passend hergestellten 
Dachausschnitt eingesetzt. 

Schutz vor Sonne 
und Wasser

Doch egal für welche Bauweise 
man sich entscheidet: Da sich 
gerade im Dachgeschoss im 
Sommer die Wärme staut, sind 
ausreichend wärmegedämmte 
Glaselemente mit passendem 
Sonnenschutz ein unerlässli-
cher Teil der Planung.

Ein klarer Fall 
für Romantiker

Die Dachloggia vereint Offenheit und Schutz 

Die Loggia – Romantik erleben über den Dächern der Stadt.              Fotos: deavita.com

 



D A S  U N A B H Ä N G I G E  M A G A Z I N  F Ü R  M E M M I N G E N

1010101010

Das Lokale Osternest!Das Lokale Osternest!

2 Tankgutscheine 
á 25,– Euro

Esso Mayer

5 x Massage-Gutschein
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Gewinnen Sie mit GEFRO tolle Überraschungen beim großen

Oster-Gewinnspiel
Besuchen 

Sie uns

in der Rudolf-

Diesel-Str. 21.

Wir freuen
uns!

Gewinnen Sie mit GEFRO tolle Überraschungen beim großen
in der Rudolf-

Diesel-Str. 21.
Gewinnen Sie mit GEFRO tolle Überraschungen beim großenGewinnen Sie mit GEFRO tolle Überraschungen beim großen

3 x 
BodySet

CALU

2 x 
Chronik 

Memmingerberg

Gemeinde
Memmingerberg

1 Rutschauto

Autohaus Seitz

 2 x 50 Euro 
Reisegutschein

AMOS 
Reisebüro

2 x 25 Euro 
Einkaufsgutschein

Stadtmarketing

1 x 25 Euro
Gutschein 

Auto Ströbele GEFRO-Suppenteria 
GEFRO GmbH & Co. KG 
Rudolf-Diesel-Str. 21
87700 Memmingen
Mo.– Fr. 8.30 –18, Sa. 8.30 –14 Uhr 
www.gefro.de

Verlieben Sie sich in ein 
neues, unbeschwertes Körpergefühl!
❤ stoffwechseloptimierter Genuss
❤ mit niedrigem glykämischem Index
❤ ohne zugesetzten Haushaltszucker 

oder Stärken
❤ Vitamine aus natürlichen Quellen 
❤ ohne Farb- und Konservierungsstoffe 
❤ auf pflanzlicher Basis 
❤ reich an Ballaststoffen 
❤ glutenfrei

Natürlich im Gleichgewicht!

 2 x 25,– Euro
Gutschein

Salon Schmid

2 Überraschungs-
geschenke im Wert 

von je 25,-

Weltladen
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5 x 
Top Ten

GEFRO

Erna Ullrich Siegfried Graf Bärbel und Frank Bittner Emma & Mario Scherf

3 x 
Überraschungs- 

tasche

AOK

1 x Führung 
inkl. Verkostung für 

10 Personen

Allgäu-
Brennerei

Gewinnen Sie mit GEFRO tolle Überraschungen beim großen

Oster-Gewinnspiel
Besuchen 

Sie uns

in der Rudolf-

Diesel-Str. 21.

Wir freuen
uns!

Gewinnen Sie mit GEFRO tolle Überraschungen beim großen
in der Rudolf-

Diesel-Str. 21.
Gewinnen Sie mit GEFRO tolle Überraschungen beim großenGewinnen Sie mit GEFRO tolle Überraschungen beim großen

2 x Gutscheinbuch

Gutscheinbuch

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

auch heuer fällt Ostern auf 
einen frühen Termin, nämlich 
auf den 4. April. Unser „Loka-
les Osternest“ haben wir da-
her schon in dieser Ausgabe 
für Sie gefüllt, wieder mit at-
traktiven Preisen. Bestimmt 
finden auch Sie hier Ihren 
Wunschgewinn – oder für Ih-
re Lieben ein zusätzliches Os-
tergeschenk.

Machen Sie mit, mit ein we-
nig Glück gibt’s vielleicht ein 
nicht geplantes, unerwarte-
tes „Extra“ für Ihr Osternest. 
Also, blättern Sie durch die-
se Ausgabe, zählen Sie die 

versteckten Osternester und 
schicken Sie uns die Anzahl 
der gefundenen Nester. Ach-
tung: das rechts abgebilde-
te Nest zählt nicht mit. Und 
verraten Sie uns auch Ihren 
Wunschgewinn (den können 
wir leider nicht garantieren).

Wir drücken Ihnen die Dau-
men. Um es ein wenig einfa-
cher zu machen, haben wir 
drei Antworten vorgegeben. 
Sind es also:

a)  8 b) 9 c) 10

Die Lösung mit Ihrem Wunsch- 
gewinn (können wir aber nicht 
garantieren) schicken Sie bitte an:

DIE LOKALE
In der Neuen Welt 10
87700 Memmingen

Oder senden Sie uns
 die Lösung per E-Mail an: 
info@lokale-mm.de 

Und ganz wichtig: Absender 
und die Telefonnummer bitte 
mit angeben.
Einsendeschluss ist Freitag, der 
19. März 2021.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir möchten mit unseren Gewinnspielen 
keine Adressen sammeln und unterstrei-
chen, dass bei uns auch wirklich gewonnen 
wird. Daher werden die Gewinner telefonisch 
benachrichtigt und namentlich sowie mit 
Foto in der nächsten Ausgabe bekannt ge-
geben. Wir hoffen, dafür Ihr Einverständnis 
zu erhalten und werden dies bei der Gewin-
nübergabe auch schriftlich dokumentieren.

Die Lösung vom Februar-Gewinnspiel
Wael Bitar Margarita Henkel Margot Wohlenberg Petra Klotz Carmen Klatschek Blandine & Peter Rieger

Die LokaleLokale
Informationsmagazin für Memmingen und Umgebung

Liebe Leserinnen und Leser,
 
vielen Dank für Ihre wiederum 
zahlreichen Zuschriften zu 
unserem beliebten Suchspiel. 
In der Februar-Ausgabe konn-
ten Sie Gutscheinbücher, ein 
Buch vom der Buchhandlung 
Spiegelschwab sowie ein Top-
Ten- Paket von GEFRO und Ki-

no-Gutscheine vom Cineplex in 
Memmingen gewinnen. 
Die richtige Antwort lautete „a“ 
oder „2“.
Fotos der Gewinner und die 
Auflösung finden Sie auf die-
ser Seite. Und wenn Sie nicht 
gewonnen haben, nicht traurig 
sein, ist doch nur ein Spiel.
Aber vielleicht klappt’s ja schon 

diesmal, spielen Sie bei unse-
rem Osterspiel mit – wie je-
des Jahr, haben wir auch heu-
er das „Lokale Osternest“ üp-
pig gefüllt. Mehr dazu auf den 
Seiten 14/15.

Einfach mitmachen und ei-
nen der attraktiven Gutschei-
ne unserer Partner gewinnen!

Das Februar-Gewinnspiel

Auto Schatz
30 Euro-Gutschein
Frühjahrs-Check

Reifenservice

Amendinger Str. 11 · 87700 MM / Eisenburg · 
Tel. 08331/81096 · www.schatz.autofi tpartner.de
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Telefon 08331/81096 · Mail: Auto@Schatz-AutoFit.de · www.schatz.autofitpartner.de

Kfz-Meisterwerkstatt für alle Marken
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Das H3O feiert in diesem Jahr 
sein 20jähriges Jubiläum. Auf- 
grund der andauernden Zwangs- 
schließung gleicht es aber mehr 
einem Überlebenskampf als ei-
ner Feier. Laufende Kosten, keine 
der versprochenen Hilfen, stetig 
sinkende Kundenzahlen, aufge-
brauchte Liquiditätsreserven, auf- 
genommene aber inzwischen ver-
brauchte Kredite und Mitarbei-
ter, die mit Lohneinbußen seit 4 
Monaten zu Hause sitzen etc. Die 
existenzbedrohenden Folgen der 
Zwangsschließung, auch für viele 

Unternehmen aus anderen Bran-
chen, lassen sich beliebig fortfüh-
ren. 
„Bislang haben wir – Stand Feb-
ruar 2021 – lediglich 50 % der ver-
sprochenen Hilfen für Novem-
ber 2020 erhalten. Für Dezem-
ber oder Januar noch gar keinen 
Cent!  Wir wollen keine Hilfen, 
wir wollen Arbeiten! Wie so vie-
le andere betroffene Branchen 
auch.“ so Jürgen Wolfram, Ge-
schäftsführer H3O.
„Ohne unsere solidarischen Mit-
glieder, welche uns erneut unter-
stützen, könnten wir nicht alle Ar-
beitsplätze erhalten, geschweige 
denn unser Unternehmen fort-
führen. Dafür sind wir unseren 

Mitgliedern unendlich dankbar. 
Wir sind bemüht, mit allen im 
Kontakt zu bleiben. So rufen wir 
sie regelmäßig an und  machen 
auf unser umfangreiches Online- 
Angebot mit Fitness-Kursen, Trai- 
ningsvideos, Ernährungstipps u.v.m. 
aufmerksam. Unsere Mitglieder 
erhalten beispielsweise Zugriff auf 
über 20 Online Live-Kurse pro Wo-
che. Das Angebot ist inzwischen 
so beliebt, dass teilweise über 70 
Teilnehmer pro Kurs von zu Hause 
aus mitmachen. 
Solch ein Angebot lässt sich nur 

mit einem tollen Team und star-
ken Partnern umsetzen. So arbei- 
ten wir seit langem mit Kathi F. 
und Claudia R. von MAMAfit zu-
sammen, deren Team eine Viel-
zahl der Kurse übernimmt. Da-
rüber sind wir sehr dankbar.“ 
erklärt Matthias Wilsdorf, Ge-
schäftsführer des H3O. „Während 
des Lockdowns bieten wir dar-
über hinaus auch Nichtmitglie-
dern die Möglichkeit, mit my-
home-fitness den hochprofes-
sionellen Testsieger unter allen 
Online-Kurs-Plattformen kosten- 
frei und unverbindlich kennen-
zulernen. Einfach eine E-Mail mit 
Vorname und Nachname an my-
homefitness@h3o-fitness.de 

senden und los geht́ s.“ so Mat-
thias Wilsdorf weiter.

Sicherheit ist das 
Wichtigste

„Wir haben in den vergangenen 
20 Jahren stets viel Geld in die Re-
novierung und Erweiterung des 
Gebäudes investiert, so dass es 
einem Neubau gleicht. Sicher-
heit für unsere Kunden ist da-
bei seit Anfang an unser obers-
tes Ziel. So haben wir von Beginn 
an in vollautomatische Geräte in-
vestiert, welche falsches Training 
nahezu unmöglich machen. Durch 
kompetentes Fachpersonal erhal- 
ten die Mitglieder und Patien-
ten die für ein gesundes und si-
cheres Krafttraining elementare 
Betreuung. Zuletzt wurde das 
Hygieneschutzkonzept durch 
die Investition in Aerosolgeräte, 
Anti-Viren-Beschichtung sämtli-
cher Flächen und entsprechen-
de Desinfizierung des Clubs 
auf höchstes Niveau gebracht.“ 
so Jürgen Wolfram. „Auch wenn 
uns diese Maßnahmen nicht vor 
einer Zwangsschließung bewahrt 
haben, sehen wir diese als kon-
sequente Investitionen in die Zu-
kunft. Nur so können wir unse-
ren Kunden und Patienten von 
der Ausstattung bis hin zur Hygi-
ene ein Höchstmaß an Sicherheit 
bieten, damit einem so unend-
lich wichtigen gesundheitsorien-
tierten Training nichts im Wege 
steht.“ So Jürgen Wolfram weiter. 

Mehr Platz für Therapie

Das Ziel, die Lebensqualität und 
das Wohlbefinden der Menschen 
in Memmingen und Umgebung 
durch ein gesundheitsorientier- 
tes Training zu verbessern, hat 
das H3O auch in der aktuellen Kri-
se nicht aus den Augen verloren. 
Um auch während eines Lock-
downs körperliche Beschwerden 
aktiv durch Therapie und Kraft-
training lindern zu können, ha-
ben die Geschäftsführer des H3O 
ihren Therapiebereich erweitert. 
„Über unser Ärztenetzwerk wer-
den wir über die Verschlechte-
rung des Gesundheitszustandes 
ihrer Patienten aufgrund des feh-
lenden Gesundheitstrainings auf 
dem Laufenden gehalten. Prof. Dr. 
Ingo Froböse der Sporthochschule 
in Köln bringt es dabei auf den 
Punkt: Wir produzieren die Kran-
ken der Zukunft. Er warnt vor den 
dramatischen Folgen der Sport-
Einschränkungen in Deutschland 
durch die Corona-Pandemie.“ er-
klärt Jürgen Wolfram. „Wir woll-
ten handeln um den Menschen 
eine Chance zu bieten, gesund 
und fit zu bleiben.“ so Jürgen 
Wolfram weiter.
Das H3O bietet dafür als Thera-
pieeinrichtung zahlreiche Lösun- 

H3O - Gesund trotz Lockdown
Erweiterung des Therapiezentrums zum 20jährigen Jubiläum

gen an: Heilbehandlung in der 
kassenzugelassenen Physiothe-
rapiepraxis, Rückenschmerzthe- 
rapie oder von Krankenkassen 
bezuschusster RehaSport.    
„Krankengymnastik am Gerät 
mit einem unserer erfahrenen 
Physiotherapeuten wird aktuell 
sehr gut angenommen. Wir bie-
ten hierfür mit unserer hochmo-
dernen Ausstattung und einer 
für eine Praxis unvergleichbaren 
Angebotsvielfalt die besten Vo-
raussetzungen. Ein Paradies für 
Therapeuten. Durch ausreichend 
Platz und Abstand auf ca. 500 m² 
Therapiefläche, weiteren Behand-
lungskabinen, einer Anti-Viren-
Beschichtung sämtlicher Flächen 
und mehreren Aerosolgeräten für 
eine virenfreie Luft erreichen wir 
unser Ziel, eine der sichersten 
Therapieeinrichtungen zu sein.“ 
schwärmt Enrico Cicmanec, fach-
liche Leitung der KGG-Abteilung.

Vorteile der aktiven 
Therapie

Um dem Bedarf vieler Ärzte und 
deren Patienten an einer nach- 
haltigen Therapie gerecht zu wer- 
den, hat das H3O in hochmo-
derne medizinische Geräte und 
Equipment, sowie Aus- und Fort- 
bildungen investiert. So bereiten 
sich Matthias Gewandt, Bache-
lor of Arts in Fitnessökonomie 
und Rückenschmerztherapeut, 
sowie Dr. Tobias Giegerich, Dip- 
lom Sportwissenschaftler und 
Fachmann für betriebliches Ge- 
sundheitsmanagement, auf die 
Expansion in den 1. Gesundheits-
markt vor. Nicht nur die Patien-
ten scheinen die aktive Therapie 
zu schätzen. Auch die Therapeu-
ten freuen sich über den Behand-
lungserfolg und die Abwechslung 
zur klassischen Arbeit an der Be-
handlungsbank. „Wir bieten den 
Physiotherapeuten ein abwechs- 
lungsreiches Tätigkeitsfeld 
an. Sie können zusätzlich Reha 
Sport-Gruppen leiten, Gesund-
heitskurse anbieten, im betrieb- 
lichen Gesundheitsmanagement 
tätig sein oder die Mitglieder 
und Patienten bei deren Training 
und der aktiven Therapie betreu-
en. Wir entwickeln gemeinsam 

mit den Therapeuten zum Woh-
le der Patienten wirksame Thera-
pie- und Trainingskonzepte, um 
als „Gesunder“ selbstbestimmt 
in unseren therapeutischen Fit-
ness-Bereich überführt werden 
zu können.“ erläutert Matthias 
Wilsdorf.
Gabriel Morrone, erfahrener Phy- 
siotherapeut, Osteopath und Heil-
praktiker wird dabei das Team des 
H3O verstärken. „Während meiner 
Behandlung verfolge ich das Ziel, 
die individuelle Lebensqualität 
des Patienten zu erhöhen, indem 
ich das Gleichgewicht des Körpers 
wiederherstelle. Durch die Sym-
biose mit einem hochmodernen 
und innovativen Gesundheitszen-
trum wie dem H3O ist eine opti-
male ganzheitliche Therapie zum 
Wohle des Patienten möglich.“ So 
Gabriel Morrone. Zu seinem The-
rapieangebot wird er für inter-
ne Fort- und Weiterbildungen des 
Therapeuten-Teams mitverant-
wortlich sein.
Wer als Physiotherapeut an die-
sem Therapiekonzept mit Zu-
kunftsperspektive für Therapeut 
und Patient teilhaben möchte, 
sollte sich schnell beim H3O, Ab-
teilung Therapie unter info@
h3o-therapie.de bewerben. Se-
hen Sie hierzu die Anzeige zu die-
sem Firmenportrait.
Sobald die Fitnessstudios wie-
der geöffnet haben, gilt es, nach 
dem Motto „RAUS AUS DER RISI-
KOGRUPPE“, das Immunsystem 
aufzubauen. Laut Studien unter-
stützt uns nichts mehr als ein be-
treutes und sicheres Krafttrai-
ning. 
Spätestens nachdem Forscher 
herausgefunden haben, dass die 
Infektionsrate in Studios ledig-
lich 0,78 pro 100.000 Trainieren-
den ist, wissen wir, wie sicher 
diese Einrichtungen sind. Im H3O 
dürfte dieser Wert aufgrund des 
Hygieneschutzkonzeptes mit 
Anti-Viren-Beschichtung und Ae-
rosolgeräten weit darunter lie-
gen.

Also worauf warten? Eine Anmel-
dung ist bereits jetzt, zu Sonder-
konditionen und flexiblen Lauf-
zeiten bis zu monatlich kündbar, 
möglich unter: 08331 64904 oder 
beratung@h3o-fitness.de.

Anzeige



131313

Wir feiern

60 JAHRE
MULTIVAC
Sichern auch Sie sich ein Stück vom Kuchen.

Nähere Informationen unter:

multivac.link/birthday/de

multivac.link/birthday/de

Memmingen/Berlin (dl). Auf 
Anregung von Bundeskanzle-
rin Angela Merkel gab es für die 
Oberbürgermeister der kreis-
freien Städte sowie die Land-
räte aus dem Freistaat eine Vi-
deokonferenz.

Neben der Bundeskanzlerin wa-
ren auch Bundesgesundheits-
minister Jens Spahn, Minister-
präsident Markus Söder sowie 
Gesundheitsminister Klaus Ho-
letschek zugeschaltet. In dem 
rund zwei Stunden langen Ge-
spräch konnten viele Sorgen 
und Nöte der Regionen und Ge-
meinden angesprochen werden. 
„Das war ein sehr informativer 
Austausch, bei dem die über 
100 Vertreterinnen und Vertre-
ter der bayerischen Gebietskör-
perschaften vieles ansprechen 
konnten“, so Memmingens Ober- 
bürgermeister Manfred Schilder. 
Wichtig sind dem Stadtober-
haupt beispielsweise, dass viele 
der Regelungen immer im über-
regionalen Kontext betrachtet 

werden sollten und nicht strikt 
die Inzidenzwerte einzelner Ge-
meinden zählten, da dies in der 
Praxis viele Probleme mit sich 

bringe. Schilder sorgt sich auch 
um den Individualsport und die 
Sportvereine.

Im Austausch 
mit der Kanzlerin

Videokonferenz mit Bayerischen Landräten und Bürgermeistern

Mit Vertretern und Vertreterinnen der bayerischen Kommunalpolitik gab es eine Vi-
deokonferenz zur aktuellen Lage in der Corona-Pandemie. 
      (Bild: Manuela Frieß – Pressestelle der Stadt Memmingen)

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen
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Christian & Helmuth Barth GbR
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Memmingen (rad). Die Corona-
Maßnahmen haben unser ge-
wohntes Leben völlig aus den 
Fugen gebracht. Die Wirtschaft 
ächzt unter der Belastung, das 
soziale Miteinander findet na-
hezu nicht mehr statt. Wie zu-
meist in Krisen, leiden die 
Schwächsten, nämlich die Kin-
der und Jugendlichen, am meis-
ten darunter.

Dabei ist es doch eigentlich die 
primäre Aufgabe einer Staats-
führung, gerade die Zukunft ei-
nes Landes und damit die jun-
gen Menschen besonders zu 
schützen (und zu fördern). Kein 
Präsenzunterricht an den Schu-
len, stressiges Homeschooling 
und vor allem – sich nicht mit 
Freunden treffen zu dürfen! Das 
hinterlässt irreparable Schäden 
an der Psyche – einer Studie 
Hamburger Mediziner zu Folge 
zeigt schon jedes dritte Kind da-
hingehend Auffälligkeiten.

Wir haben uns bei einer ganz nor-
malen, durchschnittlichen Fa- 
milie informiert, wie dort der Co-
rona-Alltag bewältigt wird. Nen-
nen wir die 33-jährige, zweifache 
Mutter Annabel (Name von der 
Redaktion geändert). Neben der 
schulischen Betreuung für die 
siebenjährige Tina (Name geän-
dert) zu Hause hat sie auch für 
ein Kleinkind zu sorgen. Dane-
ben steht sie ihren Mann bzw. 
Frau im Home-Office, weil sie ih-
re Arbeit zu Hause machen kann 
(darf). 

„Was gar nicht immer so toll ist, 
manchmal wünschte ich mir, ich 
könnte im Büro sein und meine 
Arbeit ungestört erledigen. Und 
auch mit den Kollegen ein we-
nig plauschen“, sehnt sich Anna-
bel in ein unbeschwertes Berufs-
leben zurück. So ganz nebenbei 
ist ja auch noch der Ehemann 
„zu versorgen“, der nach geta-
ner Arbeit („Gott sei Dank kein 
Home-Office“, so Annabel) bis-
weilen auch gestresst nach Hau-
se kommt.

Aber zurück zu den Kindern, die 
mit der momentanen Situati-
on nur schwer umgehen kön-
nen. „Ich habe irgendwie den 
Eindruck, nicht nur meine Toch-
ter, sondern viele Kinder funkti-
onieren momentan einfach nur“, 
sagt Annabel. Und verweist auch 
auf den kleinen Stephen, der 

aufgrund des Besuchsverbotes 
mit anderen Müttern auch keine 
Berührungspunkte mit anderen 
Kleinkindern hat. 

Schulkind Tina war vor der Krise 
überhaupt nicht auffällig, ein-
fach ein ganz normales Kind. 
Weil eben einigermaßen ausge-
glichen. Nun fehle aber einfach 
die Möglichkeit, sich mit Freun-
den zu treffen und unbeschwert 
zu toben. „Mich nervt der Lap-
top, weil ich meine Freunde und 
auch die Lehrerin nicht selber 
treffen kann. Da habe ich keine 

Lust zu lernen. Und ich möch-
te nicht immer nur eine Freun-
din treffen, ich will raus und 
spielen“, so die klare Aussage 
der kleinen Tina. Was ihre Mut-
ter bestätigt, denn „bisher war 
sie konzentriert und vor allem 
nicht aggressiv. Annabel ist rat-
los, denn nun neigt sie schnell 
zu Wutausbrüchen und bleibt 
nur kurz bei einer Sache“. Wie in 
der Studie beschreiben, sind Ma-
gen- und Kopfschmerzen oder 
einfach depressive Symptome 
wie Stimmungsschwankungen 

und auffallende Konzentrations-
schwierigkeiten die Folgen.
Dies ist auch in der Hamburger 
Studie beobachtet worden. Die 
Sorgen und Ängste der Kinder 
hätten noch einmal zugenom-
men, auch depressive Sympto-
me seien verstärkt zu beobach-
ten, sagt die Leiterin der Studie, 
Ulrike Ravens-Sieberer. Die Le-
bensqualität habe sich weiter 
verschlechtert. Ein Grund da-
für sei deutlich weniger Bewe-
gung. Bis zu 40 Prozent der Be-
fragten seien nicht mehr sport-
lich aktiv, weil Angebote der 
Sportvereine und Freizeitaktivi-
täten fehlen. 
Gleichzeitig zeigt sich, dass Fa-
milien, die über einen guten Zu-
sammenhalt berichten und viel 
Zeit mit ihren Kindern verbrin-
gen, besser mit den Belastungen 
umgehen können. Was schlicht 
und einfach aber nicht immer 
möglich ist. Nehmen wir ein Bei-
spiel: eine Dreizimmerwohnung 
in einem Hochhaus ohne Balkon. 
Zwei Kinder und eines der El-
ternteile im Homeoffice und nur 
ein Computer. Ein Szenario, über 
das unsere Politiker sich Gedan-
ken machen sollten, anstatt der 
Pandemie nur mit Verboten und 
Drohungen zu begegnen.
Irgendjemand wird die Rech-
nung für den unverhältnismä-
ßigen Lockdown bezahlen müs-
sen. Es ist zu befürchten, dass 
wieder einmal die Schwächsten 
die Zeche zahlen werden.

Wer zahlt die Zeche?
Kinder und Jugendliche leiden besonders unter den 

Corona-Maßnahmen

Besonders für die Schulanfänger/Innen kann das Home-Schooling aufgrund des feh-
lenden Kontakts von und zur Lehrkraft zu einer echten Belastung werden. 
                            Foto: Wolfgang Radeck

WIR KÖNNEN HELFEN!
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Memmingen (rad). Impfen? Ja 
oder nein? Warum überhaupt? 
Angesichts der nach wie vor ho-
hen positiv getesteten Men-
schen und der weiter massiv 
eingeschränkten Grundrechte 
scheint eine Immunisierung 
durch einen Impfstoff unaus-
weichlich. Wir haben uns mit der 
Memminger Ärztin Dr. Beatrix 
Zentgraf unterhalten.

Schenkt man der Politik Glauben, 
ist eine Impfung die einzige Mög-
lichkeit, die Corona-Pandemie ein- 
zudämmen. In kürzester Zeit wur-
den entsprechende Präparate ent-
wickelt und zugelassen. Wird nun 
alles wieder gut?
Es wäre schön, aber ich bezweifle 
es. Es gibt kein keimfreies Leben. 
Corona-Viren können sich verän-
dern (mutieren). Infolgedessen ist 
eine Impfung nach einigen Mona-
ten unter Umständen schon gar 
nicht mehr wirksam.
Laut WHO besteht weltweit eine 
Infektionssterblichkeit von 0,23 
Prozent. Betroffen sind überwie-
gend Personen über 70 Jahren mit 
Grunderkrankungen. 
Es gibt zudem viele Unklarheiten: 
Wie lange hält der Impfschutz an? 
Schützt die Impfung gegen Muta-
tionen? Dazu gibt es keine Studien. 
Man vermutet es! Kann eine ge-
impfte Person andere noch anste-
cken? Das alles wissen wir nicht! 
Aber ich möchte auch betonen, 
dass ich grundsätzlich eine Impf-
befürworterin bin und ich selbst 
sowie meine Familienangehörigen 
die Standardimpfungen haben. 
Welche konkrete Gefahren sehen 
Sie?
Die Covid-Impfstoffe haben bis-
her nur eine vorläufige Zulas-
sung. Nach so kurzer Entwick-
lungszeit (weniger als ein Jahr) 
ist bisher noch kein Impfstoff auf 
den Markt gekommen. Es han- 
delt sich zudem um einen kom-
plett neuen Impfmechanismus, 
der beim Menschen so noch nie 
angewendet wurde. Wir können 
derzeit definitiv keine Aussagen 
über mittel- bis langfristige Ri-
siken wie zum Beispiel Autoim-
munkrankheiten oder für eine 
Schwangerschaft machen.
Alte Menschen mit Vorerkrankun-
gen, die wir ja besonders schüt-
zen wollen, sind aus den Studien 
ausgeschlossen worden. Es bleibt 
abzuwarten, wie gut die Älteren 
die Impfung kurz- und mittelfris-
tig vertragen. Beunruhigend fin-
de ich die zahlreichen Meldungen 
von im Zusammenhang mit der 

Impfung in Altenheimen Verstor-
benen sowie nachfolgend schwe-
re Erkrankungen.
Ist denn eine seriöse Risikobe-
wertung unter diesen Umständen 
überhaupt möglich?
Aus meiner Sicht nicht vollum-
fänglich. Wir impfen in erster Li-
nie alte Menschen mit schweren 
Vorerkrankungen, die infolge der 
Impfung oder eben ihrer Grund-
leiden versterben können. 
Medienberichten zufolge ist die 
Impfbereitschaft der Menschen in 
den letzten Wochen angeblich be-
deutend angestiegen. Auf welche 
Umstände führen Sie dies zurück? 
Die Menschen sehnen sich nach 
fast einem Jahr social distancing, 
Verboten und Geboten nach Nor-
malität. Sie möchten sich wie-
der bedenkenlos treffen, Sport 
treiben etc. Fluggesellschaften 
und Event Manager fordern be-
reits einen Impfnachweis für Be-
förderung oder Teilnahme an öf-
fentlichen Groß-Events. Manche 
wollen sich einfach nur impfen 
lassen, um ihre Freiheiten wieder 
zu bekommen. 
Besorgniserregend finde ich in 
diesem Zusammenhang den von 
Regierung und Arbeitgebern aus- 
geübten sozialen Druck. Men- 
schen, die sich (noch) nicht imp-
fen lassen wollen, werden als Ge-
fährder gebrandmarkt. Dabei gibt 
es keine belastbaren Daten über 
das Vorhandensein einer steri-
len Immunität, also die Unterbin-
dung der Verbreitung des Virus 
durch geimpfte Personen.
Wie könnte man alternativ dem 
Virus wirksam entgegentreten?
Da fällt mir vieles ein. Angst vor 
dem Virus ist auf jeden Fall ein 
schlechter Ratgeber!Die Men-
schen sollten ihr Immunsystem 
stärken, indem sie sich ohne (!) 
Maske viel an der frischen Luft 
bewegen. Insbesondere Kinder 
brauchen Bewegung, Sport. 
Gemeinschaft haben, miteinan-

Die Impfung muß freiwillig bleiben
Viele offene Fragen dafür wenig Klarheit

der lachen, feiern, auch einander 
trösten – das sind menschliche 
Grundbedürfnisse, die befriedigt 
werden müssen. 

Wenn sie über so lange Zeit ver-
nachlässigt werden, leidet die 
Psyche massiv. Natürlich können 
auch eine gesunde Ernährung, ge-
nügend Vitamin C, D, auch Zink 
zur Stärkung des Immunsystems 
beitragen.
Mittlerweile herrscht zunehmende 
Verunsicherung darüber, welcher 
Impfstoff bei älteren Menschen 
tatsächlich wirkt. Was raten Sie 
den Betroffenen? 
Wer Angst vor einer Infektion 
hat, kann sich impfen lassen. 
Die Impfung muß freiwillig blei-
ben und darf auf keinen Fall zur 
Ausgrenzung von Ungeimpften 
führen, wie sie jetzt schon statt-
findet. Ich weiß zum Beispiel von 
einer 90-jährigen Dame, die des-

wegen von einem Memminger 
Altenheim nicht aufgenommen 
wurde. Wir dürfen den Blick aber 
nicht nur auf die Risikogruppen 
richten, sondern müssen zusam-
men mit Kinderärzten, Psychia-
tern, Wirtschaftsexperten unter 
anderem das Risiko für diejeni-
gen einschätzen, die ein minima-
les Infektionsrisiko haben. 
Letztendlich müssen wir erken-
nen und akzeptieren, dass wir 
nicht jeden vor jeder Infektion 
schützen können. Wir haben in 
Deutschland ein sehr gutes Ge-
sundheitswesen. Aber unser aller  
Leben ist auch endlich.
Lesen Sie das komplette Interview 
auf www.lokale-mm.de und dann 
das Suchwort „Impfen“.

Memmingerberg
und seine Menschen, 
Häuser und Geschichte(n)
600 Seiten in Bildern und Worten von der Dorfi dylle 
zur Airport-Gemeinde von Ursula Stetter.

Das Buch ist für 29 Euro bei der Gemeinde Memmingerberg 
sowie den örtlichen VR-Bank erhältlich und das ideale 
Ostergeschenk!

Die Gemeinde Memmingerberg 

wünscht allen Frohe Ostern!

Wir wünschen 

unseren Kunden 

ein schönes Osterfest 

und erholsame 

Feiertage! ESSO Station Mayer
Bodenseestraße 33 • Memmingen • Telefon 08331 71303

Laufend günstige Angebote
in unserem ESSO Snack & Shop

Wir sind ausgestattet mit modernster Technik der Firma Christ

Wir backen mehrmals täglich
in unserem Backshop, auch sonntags!

Vorbeischauen

lohnt sich

Die Impfung als einzige Maßnahme?                                         Foto: ©pixabay/ Wir_Pics

www.modernedeckeheizt.de · 0 83 95 911 11 00

Produktion & Montage 
von Niedervolt Infarot 
Flächenheizungen  
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Ihr Ticket direkt 
auf’s Handy!
Gerne stehen wir 
Ihnen zur Verfügung. 
Sie erreichen uns online:
www.vvm-online.de
Oder nutzen Sie 
unsere Service-
Telefonnummer
08282 828700

VVM-Fahrgäste können Ihr Ticket ab 
sofort digital lösen. Für iOS und Android 
steht unsere App „VVM/mona Ticket“ 
zur Verfügung, die Ihnen nicht nur die 
Fahrtmöglichkeiten anzeigt: Über die App 
können Sie ganz bequem Ihr Handy-Ticket 
auf Ihr Smartphone laden!

Jetzt kostenlos downloaden!

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

Corona hat uns jetzt schon fast 
ein Jahr fest im Griff. Die Ein-
schränkungen für die Bevöl-
kerung sind dabei mehr als 
drastisch. DIE LOKALE sprach 
deshalb mit Polizeidirektor Joa-
chim Huber über die Arbeit der 
Polizei in Bezug auf diese Maß-
nahmen.

Herr Huber, die Corona-Maßnah-
men sind sehr einschränkend und 
werden nicht von allen Bürgern 
gleichermaßen akzeptiert. Wie 
erleben Sie beziehungsweise ihre 
Kollegen die Stimmung in der Be-
völkerung bei Kontrollen?
Der Großteil der Bevölkerung 
sieht es als richtig und wich-
tig an, dass die Polizei kontrol-
liert. Wir bekommen auch Rück-
meldungen von Bürgern, die der 
Meinung sind, dass die Polizei ih-
re Arbeit gut macht. In schwieri-
gen Situationen bzw. wenn je-
mand sich nicht an die Maß-
nahmen wie Maskenpflicht hält, 
versuchen die Beamten immer, 
zuerst auf dem kommunikati-
vem Weg eine Lösung zu fin-
den. In der Polizeiausbildung ist 
die kommunikative Konfliktbe- 
wältigung ein wichtiger Ausbil-
dungsinhalt. Es ist allerdings 
durchaus zu beobachten, dass 
die Diskussionen heftiger wer-
den und die Provokationen zu-
nehmen, je länger der Lockdown 
anhält.

Bei den Demos gegen die Corona-
Beschränkungen kommen sehr 
viele junge Polizisten zum Einsatz. 
Haben Sie nicht die Befürchtung, 
dass diese Berufsanfänger biswei-
len überfordert sind? Besteht die 
Gefahr, dass die jungen Beamten 
insbesondere gegen „erfahrene“ 
Demonstranten zu schnell über-
zogen reagieren könnten?
Nein, diese Gefahr besteht nicht. 
Bei den Demonstrationen im Zu-
ständigkeitsbereich der PI Mem-
mingen kommen unterschiedli-
che Einsatzkräfte zum Einsatz. 
So sind Beamte der PI Memmin-
gen, der Einsatzzüge des Präsidi-
ums Schwaben Süd/West oder 
auch Beamte der Bayerischen 
Bereitschaftspolizei im Einsatz. 
Die Ausbildung der Polizeibe-
amten hat einen hohen Stan-
dard und durch die wiederkeh-
renden Einsätze im Zusammen-
hang mit den Demonstrationen 
gegen die Infektionsschutzmaß-
nahmen sind die Beamten und 
deren Vorgesetzte handlungs-
sicher. Zudem sind immer auch 

erfahrene Kollegen und ein Ein-
satzleiter bei den Demonstratio-
nen anwesend.

Wie gehen Sie als Vorgesetzter mit 
Kritik zu den Beschränkungen aus 
den eigenen Reihen um? Sicher-
lich gibt es doch auch Beamte, die 
die von der Politik angeordneten 
Maßnahmen hinterfragen?
So wie in allen Teilen der Bevölke-
rung wird auch im Kollegenkreis 
über die Maßnahmen diskutiert. 
Auch haben wir natürlich einen 
Hygieneplan für unsere Liegen-
schaft und unsere Mitarbeiter 
erarbeitet, an den sich die Mitar-
beiter und Besucher halten müs-
sen. Die Beamten beachten die 
Vorschriften und sind sich auch 
bewusst, dass Sie in der Öffent-
lichkeit mit gutem Beispiel vor-
angehen müssen.

Bekommen Sie als Chef auch ei-
nen gewissen Unmut darüber zu 
spüren, dass die Demos oder auch 
Kontrollen im Alltag einen großen 
Teil der Polizeiarbeit einnehmen. 
Leiden denn andere Aufgaben un-
ter der hohen Corona-Belastung?
Andere Aufgaben leiden derzeit 
nicht, weil durch den Lockdown 
ja auch viele Großveranstaltun-
gen, Feste sowie Sportveran-
staltungen ausfallen und weni-
ger Einsätze generiert werden, 
da sich weniger Personen im öf-
fentlichen Bereich bewegen. 

Es hat den Anschein, als ob die Po-
lizei relativ hohe Präsenz auf den 
Straßen zeigt. Vor Corona war das 
gefühlt nicht so, zumal es immer 
hieß, die Polizei habe ein Perso-
nalproblem, es gebe zu wenig Po-
lizei-Nachwuchs. Insbesondere im 
Kampf gegen Banden- oder/und 
Clankriminalität kam dieses Ar-
gument oft. Wie sieht es derzeit 
aus, wie stark ist zum Beispiel die 

Präsenz auf den Montagsdemos?
Tatsächlich sind derzeit mehr 
Beamte unterwegs, da uns regel- 
mäßig Unterstützungskräfte zur 
Verfügung stehen. Zudem ver-
zeichnet die Bayerische Polizei 
den höchsten Personalstand seit 
ihrem Bestehen.

Bei Veranstaltungen wie den 
Montagsdemos gilt es immer im 
Vorfeld einzuschätzen, wie viele 
Beamte eingesetzt werden müs-
sen. Dazu schauen wir uns an, 
wer der Veranstalter ist, wie sich 
die Teilnehmer zusammenset-
zen, wo und wann die Veranstal-
tung stattfindet und wie hoch 
die Besucherzahlen schätzungs-
weise sein werden. 

Nach der Montagsdemo am 1. Fe-
bruar gab es ja stärkere Unstim-
migkeiten zwischen den Polizei-
beamten und einigen Demons-
tranten, die Festnahme eines 
Mannes, der keine Maske trug, 
führte zu stärkeren Unruhen und 
lautstarken Beleidigungen. Be-
steht Ihrer Ansicht nach die Ge-
fahr, dass die Demos aus dem Ru-
der laufen, wenn der Lockdown 
noch länger andauert? 
An jenem Montag wurde eine 
Anzeige wegen Widerstand ge-
gen Vollstreckungsbeamte und 
einige Anzeigen wegen Beleidi-
gung erstattet. Bei Versammlun-
gen werden von der Versamm-
lungsbehörde Auflagen für den 
Leiter und die Teilnehmer erlas-
sen. Diese Auflagen werden von 
uns konsequent durchgesetzt. 
Inzwischen halten sich die Per-
sonen auch zum sehr großen Teil 
an die Auflagen, ohne dass wir 
einschreiten müssen. Dies funk-
tioniert meist sehr gut. Ich hof-
fe, dass sich die Versammlungs-
teilnehmer auch in Zukunft an 
die Vorgaben halten werden. 

Die Maßnahmen sind richtig 
Polizeidirektor Huber über die Akzeptanz in der  Bevölkerung

Polizeidirektor Joachim Huber im Gepräch mit der Lokalen.                       Foto: Radeck

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de
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Wir übernehmen den

Ladenöffnungszeiten: Mo, Di, Do 9 - 17 Uhr | Mi, Fr 9 - 18 Uhr | Sa 9 - 14 Uhr
Allgäu-Brennerei | Gewerbepark 1 | 87477 Sulzberg | www.allgaeu-brennerei.de

GESCHENK-IDEEN MIT GESCHMACK!

(dl). Traditionelle Brennkunst ge- 
paart mit modernster Technik, 
Qualität, Heimatliebe und Ge-
nuss: Das ist es, was die All-
gäu-Brennerei in Sulzberg aus-
macht. 

Geschenkideen 
für Jedermann

Rund 50 verschiedene Sorten an 
Bränden, Likören und Spirituosen 
stehen den Kunden im liebevoll 
eingerichteten Verkaufsladen 
zur Auswahl. Die Produktpalet-
te reicht dabei von den klassi-
schen Obstbränden wie „Willi“, 
Marillenbrand,  Kirschwasser,  
Zwetschgenwasser oder Mira-
bellenbrand über köstliche Likö-
re wie Walnuss-, Weinbergpfir-
sich-, Dornfelder Trauben- oder 
Cappuccino-Sahnelikör bis hin 
zu Grappa, Whisky und Gin. 
Wenn es etwas „ganz Besonde-
res“ sein soll, ist die „Selection 
45“ zu empfehlen. Die Brände 

der Premium-Produktlinie ha-
ben 45 % Vol. und sind somit be-
sonders aromatisch und fruchtig 
im Geschmack. Ein ideales Ge-
schenk für besondere Anlässe.
Neben den edlen Tropfen runden 
köstliche Pralinen, heimischer 
Käse und liebevolle Geschenk- 
und Dekoartikel das Angebot ab. 

Der Verkaufsladen in Sulzberg 
ist Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 9 – 17 Uhr, am Mitt-
woch und Freitag von 9 – 18 Uhr 
und am Samstag von 9 – 14 Uhr 
geöffnet.

Weitere Informationen unter 
www.allgaeu-brennerei.de

Edle Obstbrände 
und feinste Liköre 

Genuss aus der Allgäu-Brennerei in Sulzberg

Nach dem Blick hinter die Kulissen bei der Brennerei-Führung darf die Verkostung 
der feinen Tropfen natürlich nicht fehlen.                                       Foto: Allgäu Brennerei

Knapper gings kaum
Bürgerinitiave in Memmingerberg fehlen sieben Stimmen

Memmingerberg (as). Bei der Er-
schließung alter Straßen, deren 
Bau vor über 25 Jahren begon-
nen wurde, müssen die Anlieger 
auch in Zukunft die üblichen 90 
Prozent der Kosten tragen – das 
ist das Ergebnis des Bürgerent-
scheids.

Nur sieben Stimmen fehlten der 
Bürgerinitiative, die sich dafür ein- 
gesetzt hatte, dass den Anlie-
gern bei der Enderschließung al-
ten Straßen jetzt und in Zukunft 
44,45 Prozent von den normaler-
weise fälligen 90 Prozent erlassen 
werden.
911 der 2.430 stimmberechtigten 
Bürgern hatten sich an dem Rats-
begehren beteiligt. Das entsprach 
einer Quote von 37,49 Prozent. 
Auf den gültigen 906 Wahlzetteln 
stimmten 479 Bürger mit „ja“ und 
427 mit „nein“.

Die Frage lautete:
Sind Sie dafür, dass die Gemein-
de Memmingerberg folgende Be-
stimmung in ihre Erschließungs-
beitragssatzung aufnimmt: „Er-
schließungsbeiträge werden zu 
44,45 v. H. des zu erhebenden 

oder bereits erhobenen Betrags 
erlassen, sofern seit dem Beginn 
der erstmaligen technischen Her-
stellung der Erschließungsanla-
gen mindestens 25 Jahre vergan-
gen sind und die Beitragspflich-
ten im Zeitraum vom 1. Januar 
2018 bis 31. März 2021 entstanden 
sind oder entstehen?“
Obwohl also deutlich mehr Bürger 
für das Anliegen der Bürgerinitia-
tive stimmten, ging der Entscheid 
zugunsten der Gemeinde aus, da 
das erforderliche Quorum nicht 
erreicht wurde. Dafür wäre das Vo-
tum von 20 Prozent der Stimmbe-

rechtigten nötig gewesen.

„Auch für die Zukunft 
Planungssicherheit“

„Ja, wir sind schon erleichtert, 
dass das Votum im Sinne des Ge-
meindewohls und auch des Ge-
meindefriedens ausgegangen 
ist“, zeigt sich Bürgermeister Al-
win Lichtensteiger im Gespräch 
mit der Lokalen erleichtert. „Weil 
nun alle gleich behandelt wer-
den“, fügt er hinzu, „es hätte 
sonst unter Umständen auch 
‚Nachahmer‘ bei künftigen Forde-

rungen geben können. Nun ha-
ben wir auch für die Zukunft Pla-
nungssicherheit, wir werden auch 
künftig 90:10 abrechnen.“ Lichten-
steiger betonte allerdings, dass die 
Gemeinde den Vorwurf akzeptiere, 
die Abrechnung der Erschließungs-
kosten zu sehr auf die lange Bank 
geschoben zu haben. In Zukunft 
wolle man zeitnah abrechnen.
Enttäuscht äußerte sich Lichten-
steiger hingegen über die Wahl-
beteiligung: „Bei aller Freude über 
das Ergebnis, die Wahlbeteiligung 
war erschreckend. Viele Menschen, 
die nicht direkt von solchen Fra-
gen betroffen sind, machen sich 
keine Gedanken. Wir müssen uns 
überlegen, wie wir insbesondere 
die jungen Leute wieder mehr für 
die Kommunalpolitik begeistern 
oder interessieren können.“
Auch wenn das Votum nur auf-
grund von sieben Stimmen an die 
Gemeinde ging, wird es wohl kei-
ne Neuauszählung geben, erklär-
te Lichtensteiger auf Nachfrage 
der Lokalen. „Wir haben früh er-
kannt, dass es knapp wird und die 
beiden Stimmkreise dreimal und 
unter Kontrolle der Bürgerinitiati-
ve nachgezählt.“

„Die gesetzliche Hürde 
war zu hoch“

Initiativen-Sprecherin Gabriela Graf 
zeigte sich sehr enttäuscht über 
die knappe Wahlniederlage: „Da-
für, dass die Memmingerberger 
kein übereifriges Wahlvolk sind, 
war die Beteiligung recht hoch 
und die Bürger standen mehrheit-
lich hinter uns. Die gesetzliche 
Hürde (das Quorum von 20 Prozent 
der Stimmen aller stimmberech-
tigten Gemeindebürger, Anm. der 
Red.) war aber zu hoch.“ Zudem 
ärgerte sie, dass die Gemeinde 
gleichzeitig mit der Wahlbenach-
richtigung Flyer verteilt habe.
Unter den Eigentümern seien vie-
le Rentner, die mit Nachforderung 
in solcher Höhe – bedingt durch 
höhere Baukosten und teilweisen 
Neubau der Altstraßen — nach 
mehreren Jahrzehnten nicht mehr 
gerechnet hätten. „Für diese Men-
schen sind die Nachforderungen 
horrend, während der Teilverzicht 
für eine wohlhabende und auf-
strebende Gemeinde wie Mem-
mingerberg gar nicht ins Gewicht 
gefallen wäre“, erklärt die Initiati-
ven-Sprecherin abschließend.

Der Weberweg ist eine der Straßen, um die es beim Entscheid am Sonntag aktu-
ell ging. Außerdem sind die Anlieger folgender Straßen betroffen: Am Ziegelstadel, 
Oberer Ziegeleiweg (Gewerbegebiet), ein Teil der Benninger Straße, die Obere Grubs-
traße, Höhenstraße, Werdenstraße und der Grüntenweg.                   Foto: Sonnleitner
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TÄGLICH FÜR EUCH DA UNTER

Memmingen (dl). Vor kurzem 
hat ein Gremium Vorschläge er-
arbeitet, wie der Kulturbetrieb 
trotz Pandemie wieder anlaufen 
könnte. Die Vorschläge von Ex-
perten etwa aus den Bereichen 
Infektiologie und Virologie, 
Raumlufttechnik, Gesundheits-
ökonomie sowie Sport-, Kul-
tur- und Rechtswissenschaften 
setzen dabei aber weiter auf 
Abstand und Maske. Das Mem-
minger Kulturzentrum „Kamin-
werk“ begrüßt die Initiative.

Mitgezeichnet haben 40 Organi-
sationen und Institutionen, dar-
unter große Sportverbände wie 
der Deutsche Fußball-Bund, der 
Bühnenverein mit zahlreichen 
Einzeltheatern sowie einige Hal-
len und Arenen. „Wir wurden zur 
Expertise nicht gefragt, das liegt 
aber sicher auch an der Größe 
des Kaminwerks“, so Matthias 
Ressler, Vorsitzender des Kultur-
zentrum Memmingen e. V. Trotz-
dem begrüße er die Vorschläge. 
„Wir müssen uns das gesamte 
Papier sicher noch genauer anse-
hen, aber grundsätzlich stehen 
wir kontrollierten und der Pan-
demie angepassten Öffnungs-

szenarien positiv gegenüber.“ 
Aktuell plant das Kaminwerk mit 
der Wiederaufnahme des Pro-
gramms Ende März. Man müs-
se aber sicher noch abwarten, 
wie die Politik in den nächsten 
Tagen und Wochen entscheide. 
„Das Bedürfnis nach einem um-
fassenden Plan der Politik ist all-
zu menschlich und auch bei uns 
latent vorhanden“, so Ressler. 
„Es gibt viele Gründe auf Sicht zu 
fahren und sich ständig wech-
selnden Bedingungen anzupas-
sen. Das ist zwar mühevoll, aber 
mit dem Virus lässt sich nun mal 
nicht verhandeln.“ 

Das Kaminwerkteam hat mitt-
lerweile Routine im Umplanen 
und Verschieben von Veranstal-
tungen. „Unser Publikum ist da-
bei wirklich sehr geduldig. Wir 
sind jeden Tag aufs Neue über-
rascht, dass die Rückgabe von 
gekauften Tickets relativ gering 
ist.“ Im kommenden März findet 
sich momentan ein Termin im 
Kaminwerk. 
Am 18. März zeigt das Kamin-
werk den Film „Die perfekte Kan-
didatin“. Wahrscheinlich wird 
dann das Kulturzentrum auf 50 
Plätze mit Maskenpflicht am 
Platz beschränkt.

Wo ist die Perspektive?
Kaminwerk sehnt sich nach Rückkehr zur Normalität

Matthias Ressler mit Kollegin Eva Kiefer-Castro bei der täglichen „Umplanung“ von 
Veranstaltungen.                    Foto: Tine Krug

Zubereitung
Die Butter und die Marzipan-
Rohmasse fein zerbröckeln und 
beides in eine Schüssel geben. 
Nach und nach Honig, Vanille-
zucker, Meersalz, Zitronensaft 
und Eier zufügen und das Gan-
ze schaumig rühren. Mehlsor-
ten und Backpulver miteinan-
der vermischen, Mandeln da-
zu geben und unter die Masse 
heben. Eine Osterlammform 
sehr sorgfältig mit dem Öl ein-
fetten und mit Semmelbröseln 
ausstreuen. Den Teig einfüllen 
und die Form entsprechend der 
Gebrauchsanleitung fest ver-
schließen. 

Auf der mittleren Schiene bei 
160 Grad ca. 45 Minuten im vor-
geheizten Backofen goldbraun 
backen.

Das Lämmchen kurz ausdamp-
fen lassen, dann aus der Form 
lösen und auf einem Kuchen-
draht auskühlen lassen. Vor 
dem Anrichten die beiden Rosi-
nen als Augen in den Teig drü-
cken. Mit Puderzucker bestäu-
ben.  

Osterlämmer
ZUTATEN 
75 g Butter 
75 g Marzipan-Rohmasse 50 g Blütenhonig 
1 Päckchen Vanillezucker 1 Prise Salz 
2 Eier 
1 TL Zitronensaft 
100 g Weizenvollkornmehl50 g Weizenmehl 
(Type 405) 
½ Päckchen Backpulver 100 g geschälte, 
gemahlene Mandeln 
Öl zum Einfetten 
Semmelbrösel zum Ausstreuen
Puderzucker zum Bestäuben 
2 Rosinen  
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Wir helfen Menschen heilen – 
auch wenn sie uns nicht direkt sehen können.
Unsere Elektromagnete und Ventile erfüllen wichtige 
Funktionen in medizintechnischen Geräten.

»Wir machen unsere Kunden erfolgreich!« 
Wir sind Spezialisten für elektromagnetische Aktorik, Sensorik und Ventiltechnik. Wir entwickeln individuelle High-Tech-Lösungen
gemeinsam mit unseren Kunden aus den Branchen Aerospace, Automotive, Elektromechanik, Hydraulik, Medizintechnik, Pneumatik u.v.a.
Als unabhängiges Familienunternehmen in der 4. Generation stehen wir für Erfahrung, Know-How, Nachhaltigkeit und höchste Qualität.
Mit hoher Fertigungstiefe und 2500 Mitarbeitern an unseren Standorten in Europa, den USA und China sind wir Ihr verlässlicher und
globaler Partner für Ihre Innovation heute und in Zukunft.
Unser Erfolgsrezept seit über 100 Jahren lautet: »Wir machen unsere Kunden erfolgreich!«

MAGNET-SCHULTZ GmbH & Co. KG • D-87700 Memmingen • Tel. +49 8331 1040 • www.magnet-schultz.com

QUALITÄT SEIT 1912Ihre Spezialisten für elektromagnetische Aktorik und Sensorik

Wir sind Spezialisten für elektromagnetische Aktorik, Sensorik und Ventiltechnik. Wir entwickeln individuelle High-Tech-Lösungen

Unsere Elektromagnete und Ventile erfüllen wichtige 

Wir sind Spezialisten für elektromagnetische Aktorik, Sensorik und Ventiltechnik. Wir entwickeln individuelle High-Tech-Lösungen
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Zum Sonderpreis von nur € 29,90*

In aller Munde

GEFROs Top 10 beinhaltet: 250 g GEFRO Suppe & Universalgewürz + 240 g Sauce Bolognese + 130 g Soße zu Braten + 130 g Jägersoße mit Champignons + 125 g 
Fleischwürze + 90 g Gewürz-Pfeffer + 130 g Salatwürze + 1 Beutel Suppen-Pause GRÜNE WELLE + 90 g BIO Helle Soße + 100 g BIO Würzmischung »Bella Italia«  
+ 250 ml Omega-3 Basilikumöl + 1 Beutel GEFRO Balance Salat-Dressing AMORE POMODORE + 1 Beutel GEFRO Balance Salat-Dressing GARTENKRÄUTER 
*) Reduzierte Set-Angebote sind nicht zusätzlich rabattfähig. GEFRO GmbH & Co. KG | Rudolf-Diesel-Str. 21 | 87700 Memmingen | Telefon: 08331 95 95 0

www.gefro.de

GEFROs TOP 10
Suppen, Soßen, Würzen und mehr …

Schnappen Sie sich die zehn beliebtesten GEFRO-Produkte, zum Ausprobieren,  
als Starterset für Haushaltsgründer, für‘s Wohnmobil oder Ferienhaus,  

zum Verschenken oder selber behalten. 
GRATIS 3 Produkte extra: Omega-3 Basilikumöl (250 ml) 

+ zwei GEFRO Balance Salat-Dressings

Versand
kosten frei

Sie sparen 

über

22%

+3


